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Jttdiana Trilmne, Freitag, den 7. September 1000; ;

Lokal-Nachrichte- n. Dr.Miles'HcartCu'reAnzeigen
w dieser Spaüe kosten 5 CeniZ rcr Zeile.

Anzeigen, welche bis Mittags t Uhr abgegeben wer-

den, finden noch am seidigen Tage aufnähme.
zeigen, in weiften Sifllni geZucht, oder offcrirt

werden, finden unentgeltliche Aufnahme.
Tiesclben tieften drei Tage stehen, können aber hn- -

beschränkt erveurrt werden

Verlangt.

:r Die Vollkommenheit in der Braukunst
:::: ist erreicht worden von der ::::

1dm Haute' irewing
,

'Co
::::in deren neuem Gebräu : ::::

Champagne Velvet..iAlle erste Klasse Wirthschaften haben dieses Bier an Zapf. ,

. Pridat-Kunde- n widmen wir unsere spezielle Aufmerksamkeit. ;
- v

-.

Die Karl Habich Co.
sind alleinige. Bettler unserer- - Biere. Ebenso von allen Arten

'
Minerals

" :;,K' ' 4''':" ' 'Wasser. .

Beide Telephons No.

ALBERT
(AkachfOlger von

Fabrikant

Acme ßhocoraden eine Speziakität.

Händler in geschälten und ungeschälten Nüssen.
Bäcker, Groceristcn, Sonntagsschulea, Vereine und Logen werden gebet

mir ihre Kundschaft zukommen zu lassen.

102 Süd Pennsylvania Straße, gegenüber der Zas-Lfsic- e, MaM ZZlg.

melpfcnnig, W. I. Griewe,"E. Wer
ner, (5. Wulzcr, F. A. Hemp. John
Claus, C. E. Ploch, Wm. Andree, E.
Roser, . R. Borcman, C. B. Koch,

W. A. Schruff, A. I. Nast, C. Gelder,
H. Grcnzenbcrg, John Miller und E.
W. Strecker vom Ohio Distrikt.

Im Lause des Tages wurden ver

schicdene Vorträge gehalten Abends
fand wieder 'ein Festgottcsdicnst statt,
der zahlreich besucht war.,,,

i Josezch Echncider. f r

Heute Vormittag um 11. Uhr 40
Minuten starb Herr Joseph Schneider,
Braumeister von Schmidt's Brauerei,
nach langer, schwerer Krankheit im

Alter von 45 Jahren. Er war ein

offener, gerader Mensch, der sich durch

sein ruhiges und bescheidenes Wesen
einen großen Freundeskreis in gcschaf!

liehen und auch gesellschaftlichen Kreisen

erworben hatte. Sein Tod hat in den

weitesten Kreisen lebhaste Theilnahme
hervorgerufen.

Er wurde im Jahre 1855 in Tcnncs
see geboren und vcrlor seinen Va.'er in

früher Jugend. Sein Onkel, dcr

Brauer Schandcin in Milwaukee, nahm
sich seiner an und erzog ihn., Als jun
ger Mann .besuchte cr sowohl die Brauer
schule inNew Tjork, als auch ein? Brauer
schule in Deutschland, woselbst er sich

drei Jahre aufhielt. Im Jahre 1891
kam cr als Braumeister der Indianapolis
Brcwing Co. nach hier, siedelte aber schon

ein Jahr später nach Cincinnati über
und trat dort als Braumeister in die

Brauerei von Mörlcin.

Im Jahre 1805 kehrte cr nach hier
zurück und ist ft'it dcr Zeit Braumeister
dcr Schmidt'schcn Braucrci gewesen.

Im vorigen Jahre suchte cr Heilung vo

seiner Krankheit im Westen dcr Vcr.
Staaten und kehrte Anfangs "dieses

Jahrcs ein wenig besser zurück. Den
Sommer über verbrachte er bei seiner

Tante, Frau Schandein, im nördlichen

Wisconsin.
Erst kürzlich .wieder zurückgekommen

packte ihn sein altes Leiden auf's Neue.
Er starb im Bcifein feiner Familie heute

Vormittag um 11 Uhr 40 Minuten.
Die Wittwe und drei Kinder, zweiKna
bcn und ein Madchen, trauern am Sarge
des Gatten und Vaters und mit ihnen
ein großer Freundeskreis.

Die Beerdigung findet morgen Nach

mittag um 2 Uhr vom Trauerhause 307
Ost McCarty Str. aus statt. Die
Hinterbliebenen bitten, daß leine Blu
men gesandt werden. Zeitungen in
Cincinnati und Albany, N. ?) sind gc
bctcn dcn Tod des Herrn Schneider bc
kantet zu machen.

Verlange mehr Lohn.

Dcr Sicherste und schnellste Weg
ein Kursus in dcr Jmdianapolis Busineß
University, E. I. Heeö, Whcn Gc
bäude. Spezialoffer jetzt. ag oder
Abend. Besuchen sie mich. .

KRULL,
KruU Ss Schmidt.)

aller Sorten

o
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Flaschen zu beziehen.

preis Dir, Gambrinus, habe Dank,
Sür Deinen edlen Neistertrank !sssssss

dus wurzige Gebräu

mm
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ome .Bremnng Comp.

Tic Opcrcttc

"?Zie Iiu!trr Exirrtordiunr)'".

Vor gut bcschtem 5)ause ging gestern

Abend die erste Vorstellung der von

Barclay Walker komponirtcn und ncuer
dings umgkacbcitetcn Operette "The
Minister Extraordinary" (cr außer

ordentliche Bevollmächtigte) über die

Bretter des Grand Opera House.
Das Libretto stammt ausder Feder
von Beardsley Woods. Der Sinn des

Stückes ist ein verzweifelt magerer und
man fragt sich unwillkürlich, wie ein

Komponist im Stande sein kann, aus

solch' einem Text Stoff für eine

Operette zu finden, ohne dieselbe zur

absoluten Farce zu gestalten. Nun,
eine Farce ist das ganze Stück, eine
Persiflage auf die Erpansionspolitil
unserer Regierung. Ob wissentlich oder
unwiffcntlich, bleibe dahingestellt. Bar
clay Walker hat einige sehr hübsche

Melodiken gefunden, wie z. B.. "Here's
to the Flag, the Dear Old Flag '.
Auch mehr?!? Couplets, wie die 'des
Juden Einstein "Vat s de Use" und

das komische Duett dcr interessanten
jungen Wittwe und des Schiffkapitains
sind charakteristisch. Im Großen und
Gan-c- n ist musikalisch jedoch, wenig

Neues, geschweige Originelles, in der

Operette enthalten.
Die Ausstattung. Sccncrieen und die

Kostüme dagegen sind wirklich prächtig

und das Auge genießt, wo das Ohr
stiefmütterlich behandelt wird. Die
Kostüme des Ballcts find in jedem Akt

reizend, die Sccncriccn, hauptsächlich

die in dcr ersten Scene des zweiten

Aktes auf dcr Squcc Gee Insel (Kanni
balcnsccne) naturgetreu. Dcr Chor
sollte jedoch verstärkt werden, oder wenn

die Kosten dafür zu große find, hätte
man gleich im Anfang mehr auf Stimm
Mittel, als auf körperliche Reize Gewicht

legen sollen. Was die Aufführung an

betrifft, so müssen wir überrascht zuge

stehen, daß dieselbe geradezu vorzüglich
gewesen ist. Es ging Alles wie am

Schnürchen. Grobe Fehler kamen

Nirgends vor und die ganze Aufführung

machte den Eindruck vollständiger Sicher
hcit. Dem Dirigenten ist dagegen
dringend anzuempfehlen seine Bcmcr
kungcn, die er an das Orchester richtet,
ein wenig geräuschloser abzugeben. Es
würde nicht schaden.

Die . mitwirkenden Sänger sind

sämmtlich zwar keine leuchtenden Sterne
am Opcrcttcnhimmel, aber im Großen
und Ganzen annehmbar. Harry Brown
ist ein tüchtiger Gefangskomikcr, der die

Rolle des außerordentlichen Bcvollmäch
tigten sehr hübsch wiedergab. Von der
Primadonna, Bcatrice Goldie, hatten
wir Besseres erwartet und Nettie Black

paßt kaum in den Rahmen einer komi

sehen Oper. I. Russell Powell dage

gen machte einen überraschend günstigen
Eindruck, sowohl in Stimme als auch

Spiel. Louis Girard war als Jsedor
Einstein, König dcr Squce Gee Inseln,
geradezu vorzüglich. Sein Couplet,
"Vat'8 de Use" war, wie. schon An
fangs erwähnt, eine der besten Leistun

gen des Abends. Frl. Sylvester Cor

nish hat eine recht hübsche Stimme,
sollte jedoch in Zukunft "Cake Walks'
geschmeidigeren Personen überlassen.
Byford Ryan besiht einen wohlklingen

den Tenor, ist aber viel u steif auf der

Bühne. Die übrigen Mitwirkenden
machten ihre Sache gut. Das Publi
kum wor während des ganzen Abends
trok der 5)ihe gut gelaunt und spendete

oft reichlichen Beifall. Von diesem
Standpunkte aus angesehen war die

ganze Aufführung ein großer Erfolg.
Morgen, Samstag Nachmittag und
Samstag Abend werden die Vorstellun
gen fortgesetzt.

, , m '

Teutsche Bischöfl. Methodisten Kirche.

In der gestrigen Sitzung wurde Rev.
Ernst Holzapfel als Schatzmeister an das
20. Jahrhundert Comite an Stelle d:s
zurückgetretenen, R. A. Brühl erwählt.
Die Kollekte dieses Komites betrug bis

zum 31. August $26,501.15. Das
deutsche Methodistische Wallace College

in Berea, O., besitzt z. Z. ein Baar
vermögen von $91,430 ud Grundeigcn

thum im Werthe von $96,800. Die
Schulden betragen dagegen nur $5,200.
Die Mitgliedschaft der folgenden Aelte
stcn des Michigan Distrikts wurde er

neuert:

Rcvs. D. Dangcl. Lansing; I.
Brown, Roscville; I. R. Bodmer, Sa
ginaw; Karl Koch, G. Weiler und I.
L. Schneider, Toledo; H. Beyer, W.
E. Nocka, David Graeßle, George Kah
letsch, O. Rogaltsky, B. I. Beak, F.
W. Hayn, C. Bauman, I. H. Schim

kvnrt einen promincrn Auvatt.
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Inland Depeschen.

Der Stretk schon zu Ende.
St. Louiß. Mo.. 7. Sept. Der

am Mittwoch inaugurirte Streik der
Straßenbahn-Angestellte- n in Belleville,
Jlls.. wurde am Donnerstag bereits für
beendet erklärt. Die Differenzen wer-de- n

schiedsgerichtlich geschlichtet werden.

Ein Tunnel! in Brand..
Alliance, O., 7. Sept. Das

Holzwerk in dem Tunnel bei Minerva,
un der Ohio River und Lake Erie Ei
senbahn, gerieth am Mittwoch Abend in
Vrand und bis zum Donnerstag Abend
war es nicht gelungen, die Flammen zu
löschen. Soweit das Balkenwerk ver-brcn- nt

.ist, ist auch der Tunnel einge-sü.rz- t,

und aller Eisenbahnverkehr nach
dem Süden ist in Folge dessen unter-broche- n.

N achrichten von General
- Chaffee.

Washington. D. C., 7. Sept.
In einer am Donnerstag im Kriegsde-parteme- nt

einqetrcffenen Depesche mel-d- et

General Chaffee formell, daß 350
cmerikanische Truppen, den verschiede-ne- n

Organisationen angehörend, die an
der Einnahme von Peking Theil nah-me- n.

sich an dem Durchmarsch durch die
kaiserliche Stadt am 28. August bethei-liste- n.

Gen. Chaffee meldet ferner,
daß der Palast jetzt nur von ungefähr
300 Eunuchen und Dienstboten bewohnt
sei.

Genral Barry telegraphirte aus
Taku. daß er im Begriff sei, sich über
Nagasaki nach Manila zu begeben. Er
meldet, daß alles ruhig sei in Peking
und die Verbündeten seit dem 28. Aug.
keinerlei Verkehr mit den chinesischen
Beamten mehr gehabt hätten. Auch
fügt er hinzu, daß die große Hitze vor

' ' .über ist.
General Barry begiebt sich nach Ma-nil- a,

um seine Pflichten als. Stabschef
für General MacArthur zu überneh
rnen.

!WirdnachWashingtonübe
s i e d e l n.

Mansfield. O., 7. Sept. Der
frühere Staats-Sekret- är John Sher-ma- n

und seine Tochter, Frau I. J.Mc-Callu- m,

werden sich am 17. September
von hier aus nach Washington begeben,
wo sie den Winter zubringen werden.
Das Grundeigentum, das Herr Sher--
man hier besitzt, ist in Bauplätze ausge-le- gt

worden und wird verkauft werden.

Ermordet.
Aglona, Iowa, 7. Sept. Am

Mittwoch wurden auf derEisenbahn bei
Cezton die Leichen zweier Männer ge-fund-

en,

die nun mit Hilfe von Papie-ren,'d- ie

an ihnen gefunden wurden, als
August Carlquist von Boone. Iowa,
und Jens Graveson von Indianapolis,
Ind.. identifizirt wurden. Die beiden
Männer waren augenscheinlich ermordet
und beraubt worden. Beide waren
durch die Brust geschossen.

Die Wahl in Vermont.
WhiteRiverJunction, Vt.,

7. Sept. Den Wahlberichten aus 241
von den 246 Städten und Ortschaften
im Staate zufolge stellt sich das für die
Gouverneurs-Kandidate- n abgegebene

Votum wie folgt: Stickney, Republi-tane- r,

48,102; Senter. Demokrat, 15,-91- 9;

alle anderen Kandidaten 1475;
Stickney's Pluralität beträgt 32.183
und seine Majorität über alle 30.903.

In denselben Städten und Ortschaf-te- n

belief sich die republikanische Plu-ralit- ät

vor vier Jahren auf 38.264 und
die Majorität über alle auf 36.623.

Die fünf Ortschaften, von denen
noch keine Berichte eingetroffen sind,
stimmtet vor .vier , Jahren wie folgt:
Grout, Rep., 388;, Jackson, Dem.. 19;
alle anderen 5. ... .
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In Gebinden und in

Telephon

ST. ATsTIIONY

Verlangt: Gute deutsches Mädchen Seine
Zäscke : drei in der Familie. 722 Ost WcEarty rr.
eferkiizen reriangt. vs

erlangt: Ein gutes Vlädckcn für Hausarbeit.
Muter I'otrn für die r.chngc fctida. BltV, yJort New
Jersey Strafte. 9

B e r l a :i g t : Clitiatea deutsches WäLcren für eine

Person. Guter Lohn. 5ißiäufragnun vJtO.'ii3 Cft
St. 3cftroEf- - - S

B er l a n q t: l'tes Mädcken für II erst Familie.
t'w:rr vyn i?d trzüylk. sJlo. Vicn Trlaware

trabe. f

Verlangt: ein Madien sät allqrmeine Hausar-hri- t

..... Kein ?tt?iL., 'JisiöAufroarn' " Sä Cit ratt
StraRt. pn

erlangt: Teutsche Agenten für daS Industrie
TeVaNemin: der ttincTkan Hfntrc.1 i'ife Insurance
Somran? ylo. 8 und 10 Cft Varttl 8tr. da

Tiellcgesttche.
esucht: Sine deutsSe Frau sucht für einige Tage

in der fcjcic BcZchaftiig mit WasSen. ?iklnmachkn
oder im Hausyalt. b2l Sud Trlaware streit, Hin-terdau- Z.

Zu verkaufen.
rz erkaufen: Ein gut erba!?ener Handeln
vator. Äiädere iisknnft & Mrnuinent '4ilace. H

Verschiedenes.

Zlerztliches.
5r. Isö. V. Sceil. E?ziali' 4V Machu

stt:z A?k..e'.ttIc:sez S. 3oonicie HUfe in

.llen d,ro:ii;Ani STan!!v;.tri ern W innern, ,tJ"c:t
nd Siiidern scgen ir.cMe .MaMu:ifa. errn

S U5jr üorni. d'isv Uyr Ävend :szttch. ctne Tel. Btt

LssenieI!ireTkvvlche tetnuen und
von Hrwaros, EZe t. Clair und Kanal.

Terpicd? aereinisT und geputzt, io daß sie wieder w:e
neu aiictcn. flcilc arteit und bizke preise. Seite
Telephone 5:6. a

D vkrleiZien: 55 :t taten qeqenmSrtig eine gre
umme Se'.Lci. auf erste H???:hel in beliebigen Bc-rag- en

zu verleiben.
Ilorea & eidrnfticke?,

Simm.sr 1, 2 und 3. '27!i üd Tclanzare Str.

üScien?)!!:'
Sommer - Garten,

1357 Shclby Ttrae.

0031251 1 amstag
jeden

Nachmittag

Erfrischungen aller 2lrt.
Jederrnann freundlichst eingeladen.

Christian l'cepke.

Heinrich Kurz,
No. 431 Süd Telaware Straße.

(Zum Bingr? Loch.)

' Die feinsten Mcscl-- und Rheinweine in der
Stadt. Jederzeit ein gutes Glas Bier.

Pool und Billiard,7 Alles erster Klasse.

ßu zahlreichem Besuche ladet ein.

Heinrich Kurz.
431 Sud Telaware Strafe.

Gutes Bier,
Importirte Weine

L'.id

Schmackhafter Lunch
in der

Arcade Kneipe.
Wm. Bossart, Eigenthürncr.

Telerbose 2599.

: Tas :

Kleine Deutsche Haus,
IZ0V nivruEi.

Ells. Barthkl, . . Eigenthümer.

Prachtvolle Lage,, elegante Einrichtung.

Wahlzeiten zu jeder Stunde des Tages scrvirt.
Schöne Privat - Parlors, Billiardzimmer,
Kegelbahn, Bootsahrt.

Bequemstes Adsteige-Quarti- er für Fischer-leut- e.

Regelmäßigt Verbindung mit dem Jluß-dampf- er

Sunshine."

" llhi E STAB
134 W. Market Str.

Auswahl der feinsten Weine,
Liqnöre und Cigarren.

Privatzimmer für gesellige Qrctd (Ein
ganq 128.T).

XT Musik Nachmittags und Abends.
Um gütigen Zuspruch bittet

Fred (Tntcl,) Metzheiser,
Gefchäftsführ-- r

Das Jefftr80n Hans,
11311 Ost Touth Ttratzc,

ist eine Herberge nach -- deutscher Art. Der
Durstige findet einen kühlen Trunk. der
Hungrige einen reich besetzten 'Tisch, der

Müde ein gutes, reines Bett und jeder Gast
ine zuvorkommende Behandlung. Kost und

Logis beim Tag oder bei der Woche.

Jedermann ist freundlich eingeladen.

Geo. Peter Hammerle.

jorni i?. noLTznAirn,
Deutscher AdliM,

fllnincr 1000, Stevenson Gebäude,
Tel-vh- n (alt.) 13L9.

liefern sür Personen behaftet mit

Rheumatismus, Magen, Seber und Aierenrankheiten
die kraftigsten Mineralwasser in diesem Lande.

Wenn Sie mit einer dieser Krankheiten behaftet sind und unfere Angaben zu Gunsten
der St. Antony Mineralbäder bezweifelr,, verlangen Sie von uns eine Liste der
kurirten Personen, die aus .eigener Erfahrung sprechen können.

8?. AXTIIOXY SAXITARIUM,
West Washington Straße. . . Am Ende der Straßenbahnlinie.

MINERAL BEIDER

mg Saloon.
31 Süd Illinois Str.

Thomas & llorine,
Eigenthümer.

Die besten Weine und Cigarren.
Ctetk ei guteS QlaS Bitr.

tU Zuvorkommende und reelle Vedienng

soini. - Lsrvilxr.
RISAARc!, cmcaso.

180 180 RandolPH ZU

Sommelblofe hrr frfnT V "--- 7

SSS969SSSSS3SSS999SSSSS9

l Schnitt-Blum- e

Bestellen Sie Ihre
Knollen, Garten und Vlumensamen
etc., bei unS. Wir sind im Stande,
Sie vollauf zufrieden zu stellen.

IIUIITIIIGTOII & PAGE,

8130 Ost Market Str. (Law Bldg.)

UNION TRUST CO.,

Office : (Gebäude der Gesellschaft.)

No. 118 und 122 Ost Market Str.

Joi tf. volttdad. Präsident.
Henry Eitel, 2. Bice-Präside- nt und Cchetzmeist.

H. M.7koltz. Sekretär.

County und Municipal Sich'
erheiten negocirt.

(Sefchäfts-Agen- t in allen Capa.
citatcn, speziell oder allgemein.

Interessen werden an Depositen

bezahlt für eine bestimmte, übereinge
kommene Zeit. Kapital an dem be

stimmten Tag zurückbezahlt.

Versicherungen aller Art in
erster Klasse Geselkschasten.

Testamente werden ausgefertigt
und Vormundschaften und persönliche

Vertrauensposten aller Art über
nommen.

Sprechen Sie - vor. Rathschläge

kosten nichts.

Der SH"a' u p l a tz e t n e ? : r
Scene war das Speisezim-rne- r

eines Hotels in Anoka, Minn.
Während des Mittagsessens wies ein
Gast Namens Phalen ein Gericht Boh-ne- n

in schroffer Weise zurück. Ein
Fremder, der Phalen gegemibe? saß,
zog ohne eine Miene zu verziehen, einen
Sechsläufer, richtete ihn' auf Phalen
und befahl diesem, sofort die'Bohnen
zu essen, sonst müßte er Bohnen ver-schluck- en,

die seinen Verdauungsorga-ne- n

nicht ganz so angenehm sein wür-de- n.

Phalen 'verschluckte die Bohnen
dann mit einem wahren Heißhunger.
Als r fertig war. steckte der Fremde
seine Schießwaffe ein, stand auf und
verschwand.

DerStaatJowakannsich
jetzt rühmen, daß es keine einzige Farm
innerhalb semer Grenzen giebt, die
weiter as zwölf Meilen von ein.'r
Bahnlinie entfernt wäre. Kein einziger
sonstiger Staat im mittleren Westen
kann bisher das Gleiche von sich sagen!
Der Staat Missouri hat, obwohl nicht
weniger als 46 Eisenbahnen durch ihn
gehn (drei mehr als in Iowa), sechs
Counties ohne alle Eisenbahn! 'Vier
derselben, nämlich Stone, Taney.Ozark
und Douglas, entfallen auf den Süden
des mittleren Theiles Missouri's, die
beiden anderen. Dallas und Camden,
auf den centralen südlichen Theil. Da.
gegen ist 'jedes County nördlich vom
Missouri-Flu- ß mit . Bahntxrbndunz
wohl versehen.

Erst 14Jahre zählt Clif.
ford Tallman in Mason, Mich., aber
trotz seiner Jugend hat er schon fast die
ganze Welt gesehen. Vor drei Jahren
reiste er von Mason mit seinen Eltern
nach Kapstadt in Südafrika, brach von
da nordwärts auf. durchquerte den
Transvaal bis zu einem Hafenort und
fuhr dann nach 'London, von wo er
später weiter nach Quebec und Mon-tre'- al

reiste. Von Montreal fuhr er
dann nach Hong Kong und' wieder zu-rü- ck

nach den Ver. Staaten. Dieser
Tage kam er in Lansing an und mar-schir- te

von dort, da ?i!kein. Geld mehr
hatte, zu Fuß nach Mason. Unterwegs
hat der Knabe hier und da .etwas Gett
verdient.

Billiges Eis !

Wenn Eie einen guten

"Beldhig" Eisschrank
kaufen, dann wird sich Jire EisrkSnung bedeutend
niedriger stellen, als wenn Sie irqend ein andere?
Fabrikat kaufen, und nur dadurch allein können Eie
biUiarS Eis erkalten. Sehen Sie sich unser Lager n,
ehe ie Ihre Auswahl treffen.

"Quen" ice Crearn Freezer
ticren in 3 Minuten den schönsten Cream.

Wasserkühler aus Metal und Zinkwäaren.

Sommeröfen,
Rasenmäher,

Gartrnschlauch.
Vollständige Auswahl von

Utensilien für Wirthschaften.

vo;:;iegut hre co.

No. 120-- 124 Ost Wllshinztv Str.

Indianapolis, Ind.

SSSLSSSSSSSS

Blech-- , Kupfer- - und
Eisenblech-Arbei- t.

Wame Lust Furnace.

A8M (todner,
37, ZS & 41 Kentucky Xve. Tel.822.


